
mi0lin ; “(eues UL JiNonsorganijation iIm Qleru —: |

‘Im HIDK auf Oie augenblt  1  a iionslage Dat Die Düljjeldorter 1))L0NS-=
w Der Yltelt DOL ugen eTührft, DAaAR ınlere en  en (Blaubensboten nıcht Im F O E L O S Tn
entrerntelten Daran Denken, \ich IDr echt au Die Ausubung Der Utinonspflicht rauben

lal)en ( en aber Uungewo ur ihr Bemühen, in gemein)Jamer Beiltesarbeit
iıhre Wiethoden Dei DEr (Er3iehung Der HeEIeNWwWelt Au vervollkommnen nD ein HOC t- D  E
maR gediegener Nii)Nionsleiltungen 3 erzielen, Der Zhriltenbheit gezeiagt, welch bimmel:s
\ reiendes Herbrechen ott UnD 1E WienIhheit, eligion unDd Rultur
ware, Man 1eje WWDealgelinnten Bannerträger 61nNes Obheren VYebens noch länger
DON iIhbrem Wirkungskreije yjernhalten wollte Wioge ihnen Oie ıyrreuDde vergonn£i jein,
Dald WieDder auUT Den liebgewordenen Anpoltelpraden wanDdeln U Ronnen!

Erklärung DeSs Mti)ylionskur)us Dü))eldor] DO Y)ktober
Üıe einem Jiinonskurlus ıIn DujjeldorY verJammelten, DDN inrven YJtiNionen

ın 1en, Arika unD zeanien immer noch jerngebhaltenen eu  en
Ytilonare egen DUÜUL Der QUanzZen R  1  en V)ltelt DBerwahrung pein owohl Yegen
DIie graujJame Storung inres Dem Dienite Cbriltı UunD Der Geelen geweihten Y’obens:z
werkes, MWiIe auch D1e ungebheure Schädigung, OIie Der 1r  @, Dem KRettungswer
Der Jtijlionen unD Der hilisbedurttigen Heidenwelt ur D1ie Hertolgqunag Der
eu  en iı ionen LleDdiaglı au Bründen nationalilti)hen (Eigennußes ereite
100 Dıe wenigen, ab)olu unzureichhenDden Kräftte, Wd: iNnNan AUL Austulung Der
en In Den verwailten eu  en Wiilionen \tellte, mußten anDdern Witillionen CNTi=

werDden, Wil: eIbii UDer \dreienden JJtangel Krälten kRlagen. Üıe 115=»
\ eidung Der deutichen UtiNonsorden mi1t ihrem |tarken Jtachwuchs eDeutfe er
eiNe unertiraglıche wäcung Des R  %  en Weltapoltolates, Oie Ur Reine
r)  verluche ausgeglichen WwWerDden kann.

(Es ılt Tiltus eIbit, Der In jeinen Blaubensboten gefromen, verTolat UunD
gewielen WIird. Utöge OIie 1e ıb 1InD Den Dielen illionen eidenjeelen
unjere BrüuDder In Den neufiralen unDd allııerten anDdern in Dem uner)hutterlichen

bereltigen, nıcht ralten, D1S \ie Dem WWeltapoltolat DIie yrel-
heit WwWieDer aben, Die DOL Dem KRriege Den vielen, 1E \ıch * L' 2  S_ ——
DUrch Offentliche Kundgebungen ODer ANDere Hiltelei)tung ereits DIEe Ketftung Der E R T D S R AT TT D Z A
eu  en Utillionen Derdien gemadcı aben, Kardinälen, OTen, VUrieltern UunDd
VYaren je1 1erDdur Der nnigite, tie7 geru ank ge)agt. nen gilt 0ASs Yliort
Des Yieblinasjüngers Jeju „Geliebter, O1 an  e reulich In allem, ([DUS O11 Den
Brüdern tu]t UNnND DbejonDders Den yremden 4, 1e)e en DON Deiner 1e
auch HeUgNIS egeben DOL Der (BemeinDde nD O11 Wr wohl tun, Denn O1 e weiter E P I T A N
DOrDderIt, MIe (Bottes wÜrDdIg Ür enn ur jeinen Yitamen ind \1e UUNSGEZOGEN,
ohne DON Den Heiden e1mWAas anzunehmen. Ylsır alıo müljen UuNs jolcher anneh men
amı WIL Wiitarbeiter Der abrhei werDden.”

S ND DD\SE LA  (Job. 1L 9.)  a m 5

Meues JUur Mlıffionsorganifation Im Mlerus :  E  i  ?1on ‘VDrot. Dr z  m1  ın in Unter. Hk Brnl IN E R ama A SR}  nn G
Öedeut)jame Her)ıhiebungen brinagt DIiE unier Den adqhweben 0es KRrieges vieltach

veranDderte eltlage nicht ÜE auT Dem iı ionstelD, ondern au In Der hbeimat-
en Jii)ionsbalis miıt \ıch Ylsie Die en YÖrganijationen, OTe N onsgejellidhaften
uUunDd Jtilionsvereine 100 Den nNeuen BedurtnilNen anpaljen, 10 errahren OIiEe moDdernenW w  S  E
JtiNionsbeltrebungen, Oie wi)y)en)dhattlıdhen MWIe DIE praktildhen, Uunfier Dem Binlup Der
1euen Kontellation mannigrache Wandlungen UnND mgruppierungen. ährend O1e
akademt  en WtiNonsvereine Daran gehen, 108 Au einem deutichen WtiNionsbund miit
eigenem Beneraljekretariat 3zujammenz3uldhlieben, hat 1i Der Uit)Nonsbewegung y
KBlerus eine \fteigen internationale „zenfralijation bemädchtiagt, AuT we ein Rurzer |HINWEIS In un)erm YVrgan 1L 19 ehr ÜT, als OIe qGanze ntwiclung nicht S
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bloß eis unjer aurmerk)ames Jnterelle gefunDden bat, jJondern DOM NS auch In iIhrem
(Bang wejentlich beeinflukßt unDd In ihrem Ausgangspunkt DegrunDdet wurbdel.T a E ÖJiit wehmufgemijdter yreuDde en ıc dieje Bründungsjahre ZUC1L
DIie ıon 10 ange hinter uns Au liegen unDd ur Den Krieg mwWie Durch eine lere
KRIlurt DON uNnNs eire AU ein heinen YBie 10g Ddamals Der ıyunke ri)cher JO NS»
begeilterung dDurch Den DOrDem vieltTach 0 wen1g DatTlir intere)jierten deuticdhen Klerus,
mWie WAaLM \hlugen viele unDderike DDON rielterherzen un)eren Yliorten unDd Anregungen Dnnn n ——
enfgegen, wWiIe aglıch Öie ANusbreitung Der erlten Miijionskontferenzen unD Ul oNS-
vereinigungen einem unaulhaltjamen Döieges3ug Im Sturme! Entiltanden Nitunlter
im Yltat 1912, onntien jie \hon Im jolgenden a  Tte In Irier, Strapßburg unDd a  er-
born jelten FUR yaljen, in einer el anDderer 1öz3e)en Borbereitungen 3 äüähnlicdhen
Unternehmungen getromen, unmittelbar DOTL Kriegsausbruch Oie Mitüunterlchen, rierer
und Strakburger Kontferenzen ıunter reaglter Beteiligung wiederholt werden?2. YDıe als
Jiormalltatut auch ur Die übrigen 1öz3eJen Dienenden aßungen Der VDrieltermi)]ions-
vereinigung DN Yitünlter )ab als Ylliınımum eine eneralverjJammlung in jedem
zweiten Jabhr unD einen italiedsbeitrag DDON DOL S, DNaruber hinause man bereits einen ojen zujammen)cdhIu Der na 1i0z3e)en gegliederten jelbitändigen- Z  —__ BHereinigungen mit einem eigenen jahrbuch als rgan ja Deu  an De:
rufen, auch hierin Oie ‘Initiative unDd ıyuhrung TÜr DIie katholi)dhe NMijlionswelt über:
nehmen )ollen 4,AAA E E Durch en rieg unD )päftfer auch ur Die Im eigenen Schop 0S deutfichenw En WE a IR I E Jii)Nionslagers eingetretenen Yırrerenzen traft In Diejem Au7rblühen eine Stockkung
und ein empfindlicher Stillltand, nich agen Kückgang 1n ‚3War ermannienE E l d e Sa c Yiüniter unDd Frier noch 1916 qui e)u  en Doppelkonferenzen, Ja im An)ohluß

Den Kölner KRur)us konnte Antang 1917 ür Den cheini)dhen Erzdiözejanklerus eine
eue Nti)Nionsvereinigung eröfNnet werDden, DIiE mebrere (Beneral=z 1n9 Spezialkontferenzen
abhielt und.)Jogar eine eigene Heitchrift „Drielter und Ytı))ion“ INS en rier DJer
Die übrigen Didizejanvereinigungen tellten alle erneren Beranltaltungen ein unD DIE{
ewegung kam nicht mebr ZUM weitern yort)hreiten, 0 DAaR \ich abgejehen DON öln
eine unbheilvolle Stagnation ergab, auT welche auch Der unjelig  o  © Xaveriusvereinsifreit
eine Schatten war

ANucdh D Dr Y9nuis in Der Dln Rolisztq Dez 1919 aneriannit („DDNn Wr07.
m1dlin IS Yitert gejeBt“) Tatlächlich gehen jamtliche eut]che Klerusmi)j}ionsAA  Saa da  a * ]  ! D & s vereinigungen Dirett DDEer NDdIrE aut mich 3uruüd. dın Darum rtulle Den DDll verjdhiedenen GSeiten mi1d) herangetretienen un)d, iber Den Stan Der rage 3ZU
er!  en VBal auch s Ath S HNL webr.

» Yal 289 3' 34 15 4, 38 a3u DIe Grundungsbrojdhüren DOnNn
uUn)fter, Baderborn 1nD Sirakbura unD mein Keferat in Derjenigen DDN Dln HUrj1 Sirakburag 1e. Dei einem HıdzejJanmiNionskomitee, 1Ur reiburg bei einer einmaligen
Berjammlung in annheim 1913)

m AUnhang DEr Wiunliericdhen Cr5  Inungs)Orift. „3 Hıe i ionsvereinigung
TÜr rielter DEr Disdzeje Wiuntter hat Den 3wed, im $tlerus unDd DUr ihn in Der DHidzeje
überhaupt Den SINn nD ijer IUr DIe tatholilche HeEIDeNMI)NON heben. italie
Der Bereinigung lann jeDder YBeltprielter Der DHivzele Wiun)ter WwWerDden, DEr nad) Xrälten

erie Der Heidenmi)j|ion mitfarbeiten ill Au Den ın Der Hivzeje 3uUm Beilten DEr
Heidenmi)ion täütigen Wl ionsgenoljenIcdhaften pfleat DIE Nereinigung ein reundjhaftliches
Berhältnis.“ Her DrlLan (S WICD DDON DEr GeneralverjJammlunag ewählt, DOCH eate
nachträglicd DEr bilhSöfliche »Hat DIeE ernennung DEeSs Yor)ikenden DUr Den Bilchot AUT.

VBal Die ANuslands)timmen N Doraben DECS Krieges, De)onDers Revue du Clerge—— — S — yg — [rancals unDd Le Miss. eaftt. (3 4Y 31271.
VBal auber 7l D  J DIE Eröjinungsbrolchure ND DIE beiden er)ten Der. O° SS ı T .

Halbjahrsichrift, urch DIie DEr Grüundung DES gemeinjJamen AAy  ahrbuchs vorgeariffen WuUrDe
a3ıl meine Beiprehung AA 9| Z

5D unierblie in einer DHıyzeje DIE jaBungsgemäbke onjeren3, weil einen
Ausbruch Der Awiltigieiten TÜr  ete, während )ie in Un)ter DES Krieges AUSQE=
\caltet WULDE, weshalb ic) als )tellverfrefenDder Vorjigender Demil|tonierte.
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2Bährend 10 O1e mi))ionarı)dhe Klerusorganijation Un ihrer deutichen 1ege mehr
UuNnND ehr einzu)dhlummern Orohfe, Ddehnte )ie 100 1Deell ID1IEe Organtjatori)dh mıitien Im
Weltkrieg meit UDer Deuticdhlands Brenzen auUS, UL namentlı ın alıen unDd
Holland Konkrete Beltalt anzunehmen . Aur Der apennini)hen Halbin)el etrieb \1e
bejonders 0AS Y)tailänder Jiionsinltitut unDd jein ruhriger 1TeRTIOTr Wianna, Der
ıon jeit Jabhren aurmerk)am Die eut)che Wiionsbewegqgung verTolat unD nach altıen

übertragen ge)ucht m Y19 gelana ı9 m11 Unter|tüßung 0es

H
\pater mit Dem BorNß beifrauten Bildhors DD arma UunD miit Benehmigung Des
‘Dapltes, oine „Uniıone Mıss]ıonarıa le] Clero** autzurıchtien, OIE 1ch immer raldher
DerDreiteie UnD eine Dıdze)e nach Der anDdern erjakhte &E mit derjelben Brundidee wW1e
ın Deut)chlanod, aber miit Dem Unter)chted, DAaR 1 In Jtalien auch Die VUrdensgeilt-
en In ihren Söchop aumnahm un0 De1 er Wahrung Des Disizejanverbandes DOT DLT:  s

herein enfral Organi)ier WwWar! )Ils rgan Niente zuerIt Der ‚„„Bollettino UnıJ:one
Mıssıonarıa" unD jeit OIie *ı vısta (1 S1117 Mıssionarı"" Bleichzeitig verpflanzte
igr HermMus Der DerDdiente 1reRtoOT Der Taubltummenan)talt DON Gt Wiichtels-
(Beltel, Ö1e ewegung unD Uraganti)jation als „Vrieltermilionsbund“ ÖN Herzogenbulc
(1 unier Nen niederländi)hHen Klerus, Der gegenwärtig alt YQUNz 0a31 gehort ‘Die

Yltar DO Drälidenten Er3Di107 e eterina DON Utrecht erla))enen
atıutfen weichen mit Einwiligung O0MS ıIn einzelnen Dunkten XDN Den italieni)dhen
ab ®© Auch hier elteht jeit 1919 e1in bejonderes UYrgan ‚„tiet Missiewerk*"' als „Jelt:
Ohryft TÜr Wiıonskenntnis un NiiNionsaktion“ m 1f teilweile wiljen)hatrtlicdhem (Fin:

nD einer mebr prakti)dhen Beilaqg
Jnzwilden hbatten aber auch Oie e)utiten Den erluch emadc)r, in eiden VYaänDdern

ihrerjeits eine )pez3ielle Klerusorganijation einzurühren, D1e 10G 11ga Apostolica, D1e \1C
P a3u nodch Olterreich ND Cchwel3, IM e1mWa AuC panien

Lal e I2 7{ UnND DIe JolgenDden Kundihauen (%ovember 3434 J Ciie
glieDder).

Xal DIE TAIUien 1n Anhang Z  L II  PEITZ  N 7uNE:  S ST  A C Y N2110 zugleich 111 ausS  rochen wiljenıdhafilichen wecden, wie DEr Cinfuhrungs p  H
arititfel E  SS. Defont nD DeagrunDert. A)er abrgang eniba DDON Caq
ber DIie W iONSPrEDIAT unD en HinDermDOLD in bhina, D ”ROonarDdı ber DIE alte
Chinareliqgion, DDN onı uDer DIE Wlaver)oDdalitaf, DD Yinquealia ber YNuswanderung Pr Sn AunD WitionN, DDN (Harre Der DIE en Witilionen AUTt Der yriedDensfonjeren3, DON 5 —S 3  SR S 35 .5 A  I ıı  a “ >  “
Caltiglioni ber DIie Keifung DEr HEIDEN, Da3u Ahronit Der DIE Unilione Missionarıa IT
Stalien nD DIie Wiionsbewequng m usland (HollanD, eCpanien, YUmerika), Aeifichrilfen
\cHau ND i ionsbibliographie.Bn  |  :  Schmidlin: Neues zur Mijfionsorganijation im Klerus.  61  Während o die mijfionarijhHe Klerusorganifation an ihrer deutjdHen Wiege mehr  und mehr einzulhlummern drohte, dehnte fie fih ideell wie organifatorijd) mitten im  Weltkrieg weit über Deut]hlands Brenzen aus, um namentlidhH in Italien und  Holland konkrete Beftalt anzunehmen!. Auf der apenninijhHen Halbinjel betrieb fie  |  bejonders das Mailänder Miffionsinftitut und fein rühriger Direktor P. Manna, der  :  Ihon feit Jahren aufmerkJam die deut|/He Miffionsbewegung verfolgt und na Italien  zu übertragen geJucht hatte.  Im Jahre 1916 gelang es ihHm mit Unterftüßung des  !  jpäter mit dem Borfiz betrauten BijdhHofs von Parma und mit Genehmigung des  Papites, eine „Unione Missionaria del Clero“ aufzuridhten, die Jidy immer rajdher  verbreitete und eine Diözeje nad) der andern erfaßte?, mit derjelben Grundidee wie  in Deut]dland, aber mit dem UnterJhied, daß Jie in Italien audy die Ordensgeilt-  lidhen in ihren ShHoß aufnahm und bei aller Wahrung des DiszejJanverbandes von vorn-  herein zentral organijiert war3. Als Organ diente zuerft der „Bollettino dell’ Unione  Missionaria‘“ und Jeit 1919 die „Rivista di Studi Missionari‘‘ 4, — BGleidhzeitig verpflanzte  5{  Mgr.  Hermus  der verdiente Direktor der Taubfjtummenanftalt von St. Michiels-  Beltel, die Bewegung und Organijation als „Prieftermiffionsbund“ von Herzogenbufch  aus unter den niederländijHen Klerus, der gegenwärtig fajt ganz dazu gehört5. Die  >  am  )  . Mai 1919 vom Präfidenten Erzbijhof de Wetering von Utrecht erlafjenen  Statuten weichen mit Einwilligung Roms in einzelnen Punkten von den italienijdhHen  ab6®, Aud hier befteht feit 1919 ein befonderes Organ „Het Missiewerk“ als „Zeit:  IOrift für Miffionskenntnis und Miffionsaktion“ mit teilweife wiljen|HaftlihHem Ein-  jdlag und einer mehr praktijHen Beilage”.  Inzwijdhen hHatten aber aud) die Jejuiten den Berhuch gemacht, in beiden Ländern  ihrerfeits eine jpezielle Rlerusorganifation einzuführen, die [og. Liga Apostolica, die ficd  ! Dazu nod) Öjterreih und Schweiz, in etwa aud Spanien.  2 Bgl. ZM 7, 129. 208 und die folgenden RundfjhHauen (Novembey 3434 Mits  glieder).  [  3 Vgl. die Statuten im Anhang.  }  !  4 9l1jo 3zugleid) mit ausgejproden wijjen]haftliden Zweden, wie‘ der Einführungs  ä  artifel p. 7 ss. betont und begründet.  Der Jahrgang enthält Aufjäge von P. Iragella  Ü  über die Mijjionspredigt und den Kindermord in China,  vDoNn  Bonardi  über  die alte  Chinareligion, von Mioni über die Claverjodalität,  von Lingueglia über Auswanderung  lj  i  und Mijjion,  von Garre über  die DeutjhHen Mijjionen  auf Dder Friedenskonferenz,  DoN  A  ä  Caltiglioni über die Rettung der Heiden, dazu Chronik über die Unione Missionaria in  Stalien und die Mijjionsbewegung im Ausland (Holland, Spanien, Wmerika), ZeitfHriften-  :  Jdau und Mijjionsbibliographie.  5 Na Mitteilung von Mgr. Hermus vom 13. Dez. 1919.  !:  6 Qlls Ziel bezeidhnen jie Wedung und Unterhaltung des Mijjionsgeijtes unter den  Q  X  Gläubigen, Berbreitung von Mijjionskenntnis und praktijde Mijjlionshilfe; als Mittel Gebet  1  (bejonders bheim Mekopfer), Mijjionstage und -:verjammlungen,  Mijjionsbibliother und  AJeftüre, Predigt und Unterricht, Förderung und Empfehlung der Mijfjionsvereine, bejon-  {  Dders der heiden internationalen. Mitglieder Können alle Säkular- und NRegularpriejter und  f  1  Alle  Zheologen jein, Begünjtiger die Organijationen,  »  Erjtere zahlen 1, leßtere 21/, £l.  |  &S  SHahre findet eine Ddiözejane, alle 5—6 Yahre eine allgenmeine Berjammlung ftatt.  An  der Spike des Ganzen jteht ein Zentralbureau von 12 Mitgliedern unter einem von der  Propagenda ernannten Präfidenten, für die Diszeje ein diszejanes Mifjjionskomitee, dejjen  Mitglieder der Bijdhof bejtimmt (Bijlage van het Missiewerk N  LD 3:880):  Urfprüng-  i  lid) wollten die BijdHöfe die Organijation auf dieje Komitees bejdhränken, erjt |päter 30g  |  man Dbdie Einzelpriejter als Mitglieder hHinein.  YÜber die verfdhiedenen Propagandamittel  ä  12'ss.  |  das Aktionsprogramm 1. c  7 Bgl. die beiden  erjten Artitel über Zeit/hHrift und Bund.  Außerdem enthalten  die beiden erften Nummern vom 1. Augufjt und 1. NMovember Aufjäge über die Kriegs-  ä  leiden der Mijlionen und den Unjcdhlag  auf die Mijjionsfreiheit,  Mijjionarbiographiem;  %  Mijjlion und Schule, akademijdhe Mijjionsbewegung, HeimatlidHe Mijjionsaktion, Mijjtons  E  Hronif, Informationsbureau und Bücherbejpredhhungen (Ddarunter auch über meine Ein  führung und Mijfionslehve).  “?  j;  I  f  E  \Yiach Wiittfeilung DDN ar HeEerMUS DD L3 Dez E > T DYI(s tel bezeichnen \ie edung uNnD Untferhaltung DEeS W onsgeiltes unfer Den 1
Ölaubigen, Yerbreitung D Wiijionsfenntinis 1110 praftilche W onshilfe; a ls ıftel

N(DbejonDders beim } Wl ionstage uUunD :verjJammlungen, WiiNionsbibliothet 1111D
eftüure, redigti ND Unterricht, HDirderung ND Empfehlung DEr Wijionsvereine, e)on $€ers DEr eliDden internationalen. Aiitglieder Diunnen alle Saiular: uUNnD Reaularprie)ter unD

He£heologen jein, DHeguntiger DIE Urgantjationen (Er)fere zahlen - eßiere i A S a  ——
NnDdet eine Divqzejane, alle -  —— eine allgemein Her]a  ilung ln

Der prı DEeS Öanzen ein „enfiralbureau DDMN D Aititgliedern ım einem DDMN DEer
PropagenDda ernannten BPrälidenten, ylr DIe DHidzele ein Divqzejanes WiiNionstomitee, Dejjen
Aiitglieder Der BiHol beifimmt (Bıjlage Vd.  — ı1ef Missiewerk N 35  v Y)prUNG: D  : A —[ich Dilten Die 11 Dje DIE Urganijation Au} 1eJ)e $tonmiitees beidranfien, erIt )\Dater J04
NAAN DIe inzelprielter als Uiitglievder hinein Yber DIie verlcdhiedenen Bropagandamıiitel ı ELE  ı E E  s“  ——  Z LL  Er  > ET ——

17DAS Aitionsprogramm
al DIie beiden er)ien 1ıfe bDer Seif]chrei 111D un uberdem enthalten

DIe beiden erlfen Yiummern DIN Auguli UunD Der Die Kriegqgs- a 1599  S ‘  e
leiden Der Wiinionen unDd en AUnıhlaa aut DIie Wiiionstreiheit, Witionarbiographiemn
Wn UuNnND Schule, afademijche AiiNonsbewequng, heimatliche Wiiionsaktion, W oNSs n E E E EEE a WE _ EODronifk, Sntormatitonsbureali nD Bucherbelpredhungen (Darunter AuUCh Uber Meine (1n
IUuHrunGg un Wl onslehre). —  — —n » — Ba S n
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AuUT angebli Qroße rivilegien Derie] Nıe DATrTaus en  ehenDde Keibung en  1e:
Die Omi)cdhe Dropaganda DADurch, DAaR \1e Die iaga ablehnte UunD Der VYltailänDder
Unionstorm Den DOorzZUg gab G1e Qıinag no weiter, InDdDem 10 Oie Wii)ionsunion
nıcht bIo} mnm1t veichen aRultäten UnD a  en ausifaitfen 1e  2 ondern auch uberall
empTahl unD in Den ver)dhiedenen YanDdern einzuburgern uchte 3 Auch auT D1e Innere
eitung dehnte ıe ihren infup OADUCCH UUS, DAaR 10 Wl Uberleitung inrem Drä
yjekten rejervierte unD Oie Ernennung Der YandespräNidenten 01130g * 105 IWDUaAL

in)orern CIn Jtovum, als bisber Oie beimatlıcdhen Nti)ionsorganı)jationen nicht ämtlich
unD ohne weiteres Der Dropaganda unter)tanDden 5.

amı IDUL auch TUr unjere eu  en KRlerusverein  niqungen 0Aas Droblem
UunD 1E JiotwenDdigkeit einer Jieugruppierung gegeben ‘Relativp ıch richien
1E Augehörigkeit 0es Keaularklerus unND OIie zeniralere Herrfallung, Da Deibdes na
räglıch hinzugerugti WwWervDden Konnte; wichtiger WUuL OIie TAaAge, ob DIE in Deutichland
ereits beltehenDden Vrganijationen als wejentlich en£t miitf Der Bejamtunion
gelten 0ODer ber ver]hwinden ‚ollten, einer Kückimportierung Derjelben in DASs
Yand, DON Dem \ie wentagltens e H}  en WUrT, DiaBß machen © Auch De1
U WurDe er]ucht, Der Entwiclung DUCCH Schamung einer vollendeten Tatjache 0L  =
zukommen, inDdDem unäch!t in Jje)uit 100 au mM Beneraljekretär Der Wiga auj!tellen
[ier unDd annn eiIne Übertragung Der Union D1e e)uiten m 1t Der Begründung
Detrieben wWurDde, D1E Yiga jei in Deut)hland ereits eingerüuhrt 7. nla 0es
Düyjeldorrfer Kur)us nahm allgemeiner UÜberra)dhung Söchuß DAas Urojekt
in Die HanDd Auft elragen prazılierte meine Stelungnahme abın, DAaR ich
ringen eine eratung 0er Horltände berurwortete. 1eJe zu)jammenkuntt WurDe
DO Weihbi]ldhor Dr. Yausberg als Horligendem Der Rölner JJtiNIONSDVeEreINIGUNG miit

1nND INWIewWweit leje Yergünltigungen wirflich verliehen UunND vorhanden WULEN,
vwollen IDIT hier nicht näher unfter)uchen.

Ya YWolliommenen Cpiphanie, ANpoltelielten, f ichael, S51 ran3 er,
einmal Im Da unD In DEr E0DesitiunDe, 100 age ur 1edes WiNNONSWerT, he  s  z
gewalt UL Djenfranze, Stiapuliere, Kreuzwege UunD Kruziixe, VBerjonalindult DECS DrIDI

INleqierfen Iltars (päpitliche (Eni|heidung DEr Vönitentiarie D Dvember U15
Der BHeilage & Heft Missiewerk 11

CD In rlanD unD mertika Miss]ewerk 13) m IT erflarie DIe
ach Hollandrı)dhe Bildhorsfonterenz au aynoo \1ch U R1rı Dereit ( (5)

hrieb Der $ardinalpräjeit an ON uUM, mOüge 11C) 188 Der (Cinjuhrung eeilen,
CS DAS zweifte VanD jel, DASs DIE VBereiniqgung De)iße, nadhvdem -stalien DAS ewejen

DUCC DejonDeres Yıplom TÜr Holland (Er3D110)07 DE rina UD Uirecht.
erinnere Daran, DAap Der HAaUpPIMYNONSDVErEIN, DAS internationale )lert Der

Glaubensverbreitung UunDd eine Uyoner Yırektion weniagltiens nach ihrer nı
unfer DEr papıtlichen VropaganDda amı (1 natürli nicht qe)aagf, DAaAR nicht Jamtliche
heimailiche WiiNionsorgantjationen Dem AUpoltolilcdhen ubhl als oldhem 1INnD;
raalich UT UL, DD DIe Dem auswärfigen i)onswejen vOorgeEJeHTE VBropyaganDda DIi

vornherein DIE m11 DEr Veitung jener Deautiragte BehodrDde UT
I An meiner KorrejponDden3 m11 ieminen3 arDina Dan Kolum, Der 11r ett ‚sahres

1D baimehrmals aruber ge)dhrieben a  €, erirat Den Tltern Standpuntti
arum, DAR DIE Der Un10 gewahrfen geitlichen (DnaDden auch TUr unjere Bereinigungen
eitehen DDEer rieilt wervden möchten. eiter Ira1 TUr DelbltanDdigiet UunD Univerjalitat
Der gegenuber qewi Abjorpfionsverjuchen 61in

Celb)tver)tAnDlich IDUL DIes nicht DEr zyall, Da niemanD bei UNS DIie 1q auch NUL
Dem )iamen nach Lanntie Aur DIie Belege unD Cinzelheiten Diejer anipu:
atiDnen [Dnnen IDILE hier niıcht ın

IE General)!  etar Dr Miergentheim, als )Citleiter 11CH unD S©cOHwager
DDOL. $)1e OGejellidhatten ıfe  n als Bedingung AUL Yittarbeit DAR 11C mit mIr als
BHegrunDder DEr ewegqung in YBerbindung ieBe‚ WOTCAUT m1i 1ir [onjerierfe, ohne DAR
311 einer eigentlichen Berltandigung In  3 Ylls CTu)18; mIiedDerum AL einer ammer
Belprechung uber DIE Unio T1 Apostolıca (S1C!) rejerierfe, erirat l Den obigen YSDT:
ch)lag, Der allgemeine Billiqguna TanD, DOCH 0, DAR DIn DIE Cinberujung uüber
nehmen )ollte
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Deren Onner Beneralverjammlung 0OIn ezember verbunDden, QuT welcdher Keligions-
lehrer Dr )iergentheim in etrera UWber Die Inıo (‘ler'ı Hielt ] unD D1E Uüber
leitung IN Die)elbe be\ch DUTDEe *. In jeiner NimWOL gab Der Kardinalprätfekt Der
VDropaganda einer ELeUOE ber D1e (Einfuhrung Der Inıo In Deut)chlanod uUsoru
indem Oie 1er vDorhandenen VHereinigungen als VHorlturen Da3u erRliarie unD ihbren
Veiltungen Dohes )'0D \pnenNDete, ber DOCH als IW Aas Ver)dhiedenes UunD Dabher Der
VDriviılegien nıcht teilhattia hinltellte 3

h
“lus Dieler autbentihen Erklärung UND peziell ihrem ein)Ohränkenden Jieben)aß,

aut Dem 0as ent)heidenDde Hauptgewicht 1egft, eraibt 11ch miit Der wun)dhenswertelten
Deutli  eif, DAaR DE bishberigen eu  en Urieltermi)ionsvereiniqungen Dei ler Yln
erkennung ıHrer Drioriıtati \1ch nıcht mıf Der Unı en unD er na
Deren (Cintührung eriltieren aurbören )I1ls Satlache annn yjerner gelten, DaR
an ibrer wenigltens in Köln, NO \oweit D1e Hereinigungen Der anderen WDIiD:
zejen Der ‚ulon wirklich 3ugeitimm O0Der 100 ange)chlolen )aben 4, auch In ihnen DIie

U1 Ütalier berubergenommene eue YÖrgani)ation m1{ ibren abungen 5 Ut.
er behanDdelte „DieE Der rie)termijjionsvereiniqungen In Deu UunD

WULDIGTE Dann DIe ()N1ıO0 Jer1 DIO N1SS1O0N1Dus, DIie noch eine irbeit UunD Drge
DCS hochleligen $tardinals UDI! Harimann ewejen T Yufaabe, tel, Umjang, ittel
UuNnND Hedeutung WurDen HanD DEr Weijungen DEes ıll  n u Dargeleagt” (Be
rıch Dln Holiszeitung INY B B nn

„Yie VBerjammluna ar \1ch CIN)EMMIG 1D nıt jebhatfem Beitall mi Der
Überleitung DEr $Diner Urielfermi)ionsvereinigung in DIie Inıo0 er Nn 1SS10-
nıbus einver)]LanDden, eren tatııen genehmigt WULDEN CT herzliche Beijall nahmen
DIie verjJanımelien rielier DIE nachjolgenDde Cntichliebung (1l 4$)1e In 3onn verJammelten
Urielter DEr r30103€l€ DIn Im Nerein miit Den Yierireiern Der DHidzeje ban  rIier UunND DEr
(welchen *) Deuiichen ANiiionsoarden eagrußen DIeE Ciniuhrung Der Unio0 cler1ı InN1SS10-

UNnND wüunldhen hHre weite Herbreiiung Uunier Drielternnıbus I11 DeutlhlanDd
DHDeuijcdhlanDds unD Ulterreichs“” „Weihbildho] Dr ausberg gab DIE SZultimmungs: 1erflarung AUL Unio eler] jeitens Der Dıidze]e SrIET, Kaderborn unD Wiuniter UND ein (1
Haltlıch aübnliche Felearvamm DES yUCItbihDis Dr Heriram von Breslau, noCh Teine
Bereiniqunag Delfeht| AUL SHenninis" at]ächlıch IDUL NU®L $Frier verireien DurcCh
Den Horkikenden (Heneralviklar illmann, Der DIE Hedeufiung Der rieltermij]tons:
vereiniqungen Hervorhob un DIE (Druße Der jeinigen Uberbrachte, aneben WeDer iunier
noch VaDderborn, \Cl) IDUL DeDer AUL Herjammlung nOCh aur VDLAUNSYCHANACNEN Be
\prechung eladen Jsorher dhon hatie Dr 91u1is geidhrieben : 0 >4)1ie In Deui)hlanod ıon
DbeltehenDden DidizejJanagruppen DIi $Oln, Erier, Wiunıter unND Waderborn wWerDden 100 heute
AUT einer aroben VrielterverjJammlung In Komnmn zu  mmen)dlieben, un ann DIie Ke:
WCQUNG DUCCH VeuilcdhlanDd nD OÖiterreich Ir DIn Holfszeitung Vr J38) . _  s ——  S„MWiehr D erfreufte mi DIe 1CHT, DAaR DIe Unıio elerı VILO M1SS10-
nıDus IUr Y  U DL  31 WICD. (Ew.  30117  naDden wiljen, wIie ‚ebr mML 1eJe
cr  N10 eler!] DLO M1ısSssSIıON1ıbuUusSs 1110 Deren Cinführung ! alle VanDder erzen 1e0
on DEr infuhrung Derjelben In VYeuijghlanDd eLWALIE l me als ItgenDdDwoD DIE \ ONn)ien
rüchte, Da DAaSs 1 plt in Den \ wierig)tien Aeilen 10 wunDderbar ©HInes u‘UNnND uUberaus viel TUr DIie WtiNonsjache geleiltet Hat UunD 1eje ertliche Yrbeit bejonDders
Dem zelbewurien unermüdlicdhen irfen DEer deufichen rielter DerDanien UL 4ie
Anfuhbrung Der (UNnN10 WITD eichfer unD 5001 10 IruchiiragenDder Jein, weil ıon In ier BAa  a aYıdzejen Brieltermilionsvereiniqgungen e  1, we.  &. baleich 1 niıcht asle 1ind wie E E A OE aa E E EDIE Uni0 nD Daher auch nicht (111 ren Wrivileqien teilhaben [Onnen, D0CcH als Horltujen
devjelben angejehen WerDen Dnnen. Wrieltervereinigungen en (DroHartiiges
geleijtet, WwWerDden ber OC 1el mebr un, \ie In einem an InmıteinanDder unD S TT e e n A , n
nmı Den Cie)fermiNionsvereiniquNKgEN Der QaNZen YRelt vereinigt in Der gegenjeitigen e OC EL  "EADSNE AA E Y SR S  Ya vl
Tüße eine belebenDe inden werden" DIn Holfszeitung JCr J52)

Bg  —— Yiacdhträglich WIrD allerdings rÜGTE, DAR DIE u)ion TL 5üln, nl ur DIE
anDeren rieltermilionsvereiniqungen emeint UunD vollzogen WorvDden el HUr Wiuncden
ol yaulhaber Den UuDdwigsmi)|ONSVeEreIiN m11 DSildung DEr N10 beaulfragt
)aben G ollen AeNnIrCN IMn D Wiunchen, Kreslau gebt werDden K {6  —\n  5  \  W  Schmidlin: Neues 3zur Mijfionsorganijation im Klerus.  63  s  A  e  ;  :  deren Bonner BGeneralverjammlung vom 1. Dezember verbunden, auf welder Religions=  lehrer Dr. Mergentheim ein Referat über die Unio Cleri hHielt1! und die Über-  leitung in diejelbe bejcdhlofjen wurde ®. In jeiner Antwort gab der Kardinalpräfekt der  Propaganda jeiner Freude über die Einführung der Unio in Deutjhland Ausdruck,  indem er die vier vorhandenen Vereinigungen als Borftufen dazu erklärte und ihren  Leiftungen hohes Lob_ Jpendete, aber doc) als etwas BVerjdhiedenes und daher der  Privilegien nicht teilhHaftig hHinjtellte 8  ‘  Aus diejer authentijchen Erklärung und fjpeziell iHrem ein]Hränkenden Nebenjaß,  auf dem das ent]hHeidende Hauptgewicht liegt, ergibt jidhH mit der wünfdHenswertelten  Deutlidhkeit, daz die bisherigen deut]hen Prieftermijjionsvereinigungen bei. aller An-  erkennung ihrer bifjtorijhen Priorität i nidht mit der Unio deckken und daher nac  deren Einführung 3u eriftieren aufhören.  Als Tatjadhe kann ferner gelten,  daß  /  ] :  an ihrer Stelle wenigitens in Röln, und Joweit die Bereinigungen der anderen Diö-  zejen der Fufion wirklidh zugejtimmt oder fidhh angejdHlofjen haben*, aucdh in ihHnen die  ä  au—_5 'Jlaliev herübergenommene neue Organijation mit ihren Sagungen>S getreten ilt.  PE CS  1 Er behandelte „Ddie Gejhicdhte der Priejtermijjionsvereinigungen in Deutjdhland und  würdigte dann .die Unio Cleri pro missionibus, die noch eine lekgte Arbeit und Sorge  des hHochfeligen Kardinals von Hartmann gewejen ijt.  Aufgabe,  Ziel,  Umfang, Mittel  und Bedeutung wurden an Hand der Weijungen des Heiligen Stuhles dargelegt“ (Be:  richt Köln. Bolkszeitung Nr. 946).  uä  2 „Die BerjJammlung erkflärte jid) einjtimmig und mit lebhaftem Beifall mit der  überlcitung der Kölner Priejtermijjionsvereinigung in Ddie Unio Cleri pro missio-  ?  nibus einverjtanden, deren Statuten genehmigt wurden.  Mit Herzlidem Beifall nahmen  die verjanımelten Priejter die nadhfolgende Entjhliegung an:  Die in Bonn verjammelten  Priejter der Erzdiözeje Köln im Verein mit den BVeriretern der Diszeje Irier unNd der  (weldhen ?) deut/dhen Mijjionsorden begrüßen die Einführung der Unio’ cleri pro missio-  /  und  wünjdhen  ihre  weitejlte Berbreitung  unter  allen Priejtern  nibus in Deutjhland  il[  Deutjdhlands und Oljterreidhs‘“ (ebd.).  „Weihbijdhof Dr. Lausberg gab die Zufjtimmungs:  1  erflärung zur Unio cleri jeitens der Diszeje TIrier, Paderborn und Münfter und ein. in-  hHaltlid) ähnlides Telegramm des Fürjtbijdhojs Dr. Bertram [von Breslau, wo nocdh Keine  LVereinigung befjteht] zur Kenntnis“  (ebd.).  Tatjächlid) war nur Trier vertreten  durch  i  den  i  Vorjigenden Generalvikar Mgr. Tillmann,  der Ddie Bedeutung der Priejtermijjtons:  vereinigungen hHervorhob und die Grüße der jeinigen überbracdhte, daneben weder Münjter  nod) Paderborn,  aud) idh) war weder zur Verjammlung nodhy zur vorausgegangenen Be-  Ü  ipredhung geladen,  Borher Hon hHatte Dr. Louis gejdhrieben:  W  Die  in Deutjdhland Hon  %  bejtehenden Diözejangruppen von Röln, Irier, Münfter und Paderborn werden JiH hHeute  auf einer großen PriejterverJammlung  in Bonn zujammenjdHlieken, um dann Ddie Be:  wegung durdh ganz Deutjdhland und Öjterreidy zu tragen“ (Köln. Voliszeitung Nr. 938).  ‚  ä  %  3 „Mehr nocdh erfreute midy die MacdHricht, daz ebendort die Unio cleri pro missio-  nibus für Deutjhland publiziert wird. Ew. Erzbijhöfl. Gnaden wijjen, wie [jehr mir dieje  |  ;  \  Unio cleri pro missionibus und Dderen Einführung in alle Länder am Herzen liegt.  L  Bon der Einführung derjelben in Deutjdhland erwarte idh mehr als irgendwo die JHÖönften  Hrüchte,  da Ddas deutjde Volk Jogar in den |Hwierigjten Zeiten jo wunderbar Schhönes  /  und überaus viel für die Mijjionsjacdhe geleijtet Hat und Ddieje hHerrlidje Arbeit bejonders  |  dem zielbewußten unermüdlidHen Wirken der DdeutjdHen Priefter zu verdanten ift.  Die  Einjführung der Unio wird leidhter und um [o fruchttragender- fjein, weil jHon. in. vier  E AA  Diszejen Priejtermijjionsvereinigungen beftehen, welde, obgleidh fjie nidht dasjelbe Jind wie  5  die Unio und daher aucH nidHt an ihren Privilegien teilhaben kfönnen, doch als Vorftufen  Dderjelben angejehen werden kfönnen.  Dieje Priejtervereinigungen hHaben jHon Grokartiges  !  geleijtet, werden aber nocd) viel mehr tun, wenn Jie in einem Bande miteinander und  i  mit den Priejtermijjionsvereinigungen Dder ganzen Welt vereinigt in Dder gegenfeitigen  %  Stüge eine neue belebende Kraft finden werden“ (Köln. Boliszeitung Nr. 952).  4 Nacdhträglid wird allerdings erklärt,  daß die Fujion nur für Köln, nicht für die  anderen Priejtermijjionsvereinigungen gemeint und vollzogen worden [ei.  Für Münden  ä  Joll Erzbijdhof FaulhHaber den Ludwigsmiffionsverein mit Zildung der Unio beauftragt  z  hHaben.  Es Jollen  )  Zentren in Köln, München, Breslau gebildet werden (KM 76).  1}  5 Sollte man wirtlidh, wie es nady dem offiziellen Prepbericht dheint, die Statuten  —-  der Unio unverändert übernommen hHaben, ohne aug nur den BVerJudh zu madhen, we  ‘i  (  ! i  i  !D1lte INn wirklich, wDIeE C DEeM offiziellen urepbericht cheint, DIE Statuten
Der In10 uUunNDeEranDert übernommen )aben, ohne au Den DerJuch Au machen, ID [1
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Rleinere eitrage.

amı ıf ohne Weiteres gegeben, DAaR Küunftighin au L Deu  an OieEe 1
organı)ation Des Rlerus nicht bloß Dem rDdensklerus ihre ‘Keiben UNnND Den HUgang

iIDrer Yeitung OMnet, jondern auch einbeitlich Der yapltlichen VDropaganda-
Kongregation UunD Dem Dn ıbr ernennenDen Kircdhentürite Untergeorone WiIrz.
Ylsir Dürfen annehmen, DaR 01eSs In)oTern YRI)CH unDd ıymptomatıld) UT, als einerJjeits
auch OIie olil\dhen rielter Der Ubrigen YanDder Derjelben rganı)jation 1 c eInN3U:-
gliedern, andererjeits auch 1E anDeren hbeimatlichen Jiinonsbeltrebungen W: gleiche
zentralilierung Au er haben .

Der „Mitylionsunion DCS lerus
1 Uum im Ohrililichen cin lebhatteres Jnterelje TUr 0ASs Apoltolat Der

ır unfer Den Ungläubigen Jördern un DON iıbm eine allgemeinere, aktıyere
unDd wirkjJamere Y )iitarbeit erlangen, hat ıH 1E JJtiNionsunion Des Blerus aut
gerichte unier Dem uß Der ungirau, Öniain Der Jiilnonen.

OE JJtitglieder Diejer Union konnen wervden alle Sakular: unDd Kegularprielter
unDd klerikalen Theologieltudenten, Oie Dereit InD, 1 nach Krätten AUL wirk)Jamen
ForDerunNg Der Sache Der Blaubensverbreitung miit lort unD ‘Sat DermeNnNDen.
Dıe hbocdhwurdigliten BilhOöTe, DIEe yormell Der Union Deitreten, wWerDden als renmtı  s
glieder derjelben angejehen.

I1L1 Die Union MWICrD geleite ur einen rälldenten unDd einen Kat, Der AU=
jJammengejeßt f (1 zehn Direktoren Der hauptjäcdhliche Dıidzejanunionen Urt VJU, V 11)
unDd : einem italie Der i)\tonsorden 0Der -kongregationen, Die Der Union Dei:
ireien unD )1e Tördern werDden. Her VDrälident ID1IrD DO Siuhl ernannt unD Dieibt
nach Butbennden Desjelben Im mte DNıe 2Bahl Der Virektoren Der Didizejanunionen

KRatsmitagliedern MIrD vollzogen DO rälidenten Im inklang miit Den eirejjen-
Den 1)Qo7en unD Der Beltätigung 0es Stuhles unterworrten. YÜ)ie AUTI ‘Hat JE:
Orenden titglieder Der Wii)ionsgejellcdhatten wervden OM Den beirerenDden Superioren
ernannt. “ille afte werden Orel Im mite bleiben unD Küonnen WieDer:
gewählt werDden. Nier Den aten ernennt Der Dralident einen PeRrTeiATt unD einen
KRallerer.

LV Der ‘Kat verJammelt 1005 einmal ährlıch ım Wiärz einem DDON ‚yall U
yall beltimmenden rte In Diejer SiBung 170 ein morali)dher unDd Nnanzieller
Bericht Der Union gegeben; werDden D1Ie ö iittel ItuDdiert, Dem er einen immer
gröüßeren Aul hwung geben; OTE Bor)hläge geprüft, D1IEe DON Den aten kommen
Konnen, unD Der Laqgungsort 0es Tolgenden ‘ Jabhres yeitgeleat. Der Beneralbericht
1n0 Die anDderen (Ent)qHeidungen 0es ‘Hates werDden publiziert Im rgan Der Union.

180 Der Drajident relidiert, MWITD Der gentrallig Der Union jein, DON Dem
Oie ewegung ausgehen UnND geleite W1LD, unD Den Jeder eine Beitritts
erkRlärung Hicken Kann, Uunfier Angabe T Disze)e, Der

YIi Yenn DON einer Didzele eine erhebliche ‚zahl individueller ‘Beitrittsere
KRlaärungen vorliegt, geht Der Dralideni Der ein Katsmitglied nadch VOTAUSYEHUANGENEL
Benehmigung Des Bi)cdho7s UunD einer )orgjJältigen Horbereitung eitens Der In diejer
Digze]e ıon eingeldhriebenen Ntitaglieder In einer KlerusverJammlung AUL Ron
Itıtuierung Der Jı)ionsunion Des Didizejanklerus ber ‘In dDiejer BerjJammlung 100
auch Die In Der Diszele nach Dem rogramm Der Union enfirfaltenDde Iktion naber
eltimmt.

migliens wie In Holland eiINne AUnpallung DIE \De3Zu  en Yerhäliniyje DDEer eine SEr
\ıd)melzung m7 Den beltehenDden Der Wiijionsvereinigungen herbeizurühren? Fat
achlich cHeini NUuNn DOCH au c Din eigene eu«C uten R Denfen.

Demagegenuber IDnnen IWDILr NUL m11 Dem Dabe ıc lieken, DuUurch welchen igr HeEerMUS
TUr DIeE Aeitlchrift DEr holländildhHen N10 Den qorDdildhen Hnoten Zer.  uen hat „Hier-
mede w as dus (le kwestie beslist. Ua  — alle aarzelıng 21830 eıinde gemaakt. Spreekt
Rome, dan aebben W1] niıet Janger redeneeren aarzelen, dan aebben W1],
alg trouwe Zı der Kerk, eenvoudıg [E volgen I1 Ad  - pa  en (Het Mıss1ie-
werk

lırs Dem 1917 YWiaillanD gedrudcten Ualtenijcdhen Lext, Den UNS CT, HEermus
neblt einer handiHriftlichen Iran3ö)ijchen er]ion lreunDdlich)t 3Ur YHerfuügung gelte hat



65Bısbal panı Stimmen uüber Die ANuswei)ung Der eu  en ti)ionare.
E jede Disizejanmi)ionsunion ol iHren DOM Bildhot gewählten VYokaldirektor J

UNnND womoalt 61n Dpermanentes Hidzejankomitee en Nıe Disizejandirektoren Der
Unı:on leiben Im mite na rmejjen Der betiremenDden Bilhöte

Vi3E Sache Der Vıdzejandirektoren {L & mit größtmöglicdhem ıyer Die (bnt=
raltung Der Union Tördern, indem e Die ‚zahl ihrer Uiitaglieder vermehren un
ewirken, DaR 0Aas Aktionsprogramm Der IUnı:on In IDrer Didz3ze)e O1e weitelte UnD
reaglte Werbreitung nnDde Yıe Dıizejandirektoren teilen Der enirale DiE )tamen Der
DON ihnen gqewOoONnNeNEN Neuen NWititglieder unD einmal Äährlich Im Jjanuar Den Jahres
bericht Der OIe In ihrem Umkreis entrjaltete IRtion mit

Üıe Jtiılonsunion Des Rlerus hält In beitimmenden Heitpunkten ıhre
allgemeinen MWIe DigzejJanen Kongrelle. Nıe allgemeinen Kongrelle en alle yTüUn]
ODer jechs re Im 'SUCNUS In Den Haupt]|tädtfen a DIiE DidizejanverJammlungen
wenitaltens alle 3wei e

Üıte Union belißt IDr rgan ın einer periodilhHen Dublikation „KRıvista dı
Mıssionar1®*, OIie theoretilch unDd praktı 0As JWiiNonsproblem behanDdelt, ber

1E allgemeine UVropagandabewegung zZuguniten Der Niionen Bericht er)tattet unD
ıc 111 bejonderer eıJe mit Der (Entrjaltung Der Union elbit beldhäfttigt.

A ©  es italıe Der Union verpilichtet \ich, Den zentfralliß Ö1e abrlıe
u0fe DON OTEl Yhire entrichten. In Diejer Summe ı4 einbegrimnen Der Jmport Der
genannien HettIhrift, O1e unter)dhiedslos (111 alle Utitglievder ge)andt wird.

Dazu ein „ARtionsprogramm “ In weldhem Die verlqhiedenen Y)tittel einer ratios
nellen UunD Organi)lierten Vropaganda autge3ählt \inD, einerJeits Aurklärung D
VDrieltern unD Seminarilfen Durch Studium, KRonterenzen, Airkeln, Bibliotheken u)w., “ S Aa

Ba B B ı
andererjeits DUrCh prakti)dhe Unterituüßung mit Jahresbeitraag DON S $ire.
ESZE  DE A AAAK3X  E  2 E SA EDA

yanıfche fimmen über OIE Ausmweifung Qer Mlılkonare zn d
Ba 0 A a ‘

Yion Yuls Bısbal V in ”Barcelona.

eit einigen Jahren verTolate inan In \panı)dhen i onskreijen unD Nii)ionszeit)dhriften
mit größter Bewunderung unD innerlier rreuDde 0ASs prä  1ge Aurblühen Des

MiıNionsgedankens imR Deut)hlanod. (ın VYeichtes ware e hier eine ange
el oldher Außerungen jolgen alen eu  er Unternehmungsgeilt unDd deut)che
YÖrganijationskraift, eut)che il Nonsbegeilterung unD )che Bründlichkeit wurden
VDUOL Oie ugen Der )panı)ldhen Katholiken al Uiulter eltell£, DAs nationale (Bes
wijyen aurzuwecken unD aurzumuntern. (FS f meine yeltelte UÜberzeugung, unDd iıch
preche Gan3z omen (auUS, DaR DIEe Junge unDd machfvolle ); Ntilionsbewegung,

ott 1inD unjerem guten Wilen, Dem katbholi)hen Deut)dhland Derdanken Ur Das
Nes vorausgejeßt, 1rD keinen wunDdern, WDenn IiNan in Spanıen mit größtem
eDauern UunD noch größerer Entrultung DIEe Jiacdhricht erbhielt vDN Der \d)mäblichen
Ausweilung Der eu  en Jtilionare (U S Den Disher eu  en RKolonien ine zahl:
reiıche Blutenleje olcher Stimmen WuUrDe uUuNs weit yühren, esweaen bringe i NUL

einige olcher Außerungen DOL, we Oie Omentliche Jteinung untfer Den Katholiken e S S T A n S c T a
wiedergeben.

Yıe wichtige Hzeitung DONMN ‘Barcelona L,a aceta de Cataluna er Dem 1ife.
c K] eatolıe1smo 19 Oost-guerra Numerosas eristıiandades 238! pelıgro» Hrieb A . A N SA 4
51 ezember 1919 jolgendermaken

Herjalter )felli uUNs AuUTt nreqgung jeines \)rDensbruDers Braam obige in
Iliebendem Deuilch ge)dhriebene, bei Der Spärlichtet \pani)her Siimmen JUr eu:  en
W ONSTLAgE Dppelt wertvolle AujJammen)tfellung AUL er]lgung Hadhvdem während
jeines Snnsbruder Theologie)tudiums 1912—16 „DIe bewunderungswürdige euf|che C:
1onsbewequng“, ıwIie im Begleitbrie] DO  = ‚Sanuar 19920 Hreibt, Tfennen unD Haken
elernt, wWiDdDmeti \1cH JeBt Ddem WiNONSWeIEN, bejonDders Der \panılden Wiiionsitatijtik, VED FA SWFEADeren rgebnijje regelmäßliag in Annuarıo Keclesiastico nmieDderleagt.

Heit|chrift TUr Atiionswijen)dhatt. 11B — E n e enl ME n — ü llg AB — e —


